
SETI - Die Suche nach ausserirdischer Intelligenz

Was ist SETI?

SETI steht für die Suche nach ausserirdischer Intelligenz (Search for 
Extraterrestial Intelligence). Mit leistungsfähigen Teleskopen und Methoden 
wird das uns zugängliche Universum nach Zeichen von intelligentem Leben 
durchsucht. Die Technologie erlaubt uns Zivilisationen zu entdecken, die 
mindestens den selben technologischen Entwicklungstand haben wie wir. 
Bisher wurden dazu praktisch ausschliesslich Radioteleskope verwendet, heute 
wird jedoch auch im optischen Bereich gesucht (Optical SETI).

Die SETI Projekte

Mit dem Parkes-Radioteleskop in Australien, dem Green-Bank-Teleskop in USA 
und dem Arecibo-Teleskop wird die Umgebung von etwa 1'000 
sonnenähnlichen Sternen in einem Umkreis von 200 Lichtjahren nach 
künstlichen Signalen abgesucht. Dabei werden für jeden Stern zwei Milliarden 
Frequenzen 'abgehört'. Bis Mitte 1999 wurden etwa die Hälfte dieser Sterne 
beobachtet.

Bis heute wurde noch kein eindeutiges künstliches Signal empfangen.

Was aber ...?

wenn ausserirdische Intelligenzen nach der Erde ausschau halten würden? 
Nehmen wir an, dass sie auf eine ähnliche Art im elektromagnetischen 
Spektrum nach nicht-natürlichen Signalen suchen würden. Was würden sie 
finden? Seit wann benützen wir solche Signale? 

Unserer Atmosphäre lässt nur Frequenzen von etwa 15 MHz bis 15 GHz 
(Wellenlängen zwischen 20 m und 2 cm) einigermassen ungedämpft durch. Die 
ältesten Radiosender benutzten Langwelle, Mittelwelle und Kurzwelle (150 kHz 
bis 15 MHz) und konnten gar nicht ins Weltall gelangen konnten. 
Fernsehsender und auch UKW-Radio ab ca. 1940 konnten die Barriere 
Atmosphäre durchbrechen und haben sich bis heute zum Regulus 
vorgearbeitet.

Ausserirdische Intelligenzen, die uns entdecken könnten, müssten "sehr nahe" 
bei uns sein (maximal etwa 70 -80 Lichtjahre entfernt). Wie viele 
Sonnensysteme mit einem bewohnten Planeten, der auch noch die 
entsprechende Technik entwickelt hat, gibt es wohl in dieser Umgebung? Ich 
schätze mal keine!

Robert



Hier ist eine Auswahl von Signalquellen und Ereignissen:

2012

1980

Sterne 
Entfernung in 
Lichtjahren

Ereignisse im 
Jahr

Gamma Crucis
87.9 Lj

Regulus
77.5 Lj

Aldebaran
65.1 Lj

Delta Leonis
57.7 Lj

Castor
51.5 Lj

Capella
42.2 Lj

Pollux
33.7 Lj

Vega
25.3 Lj

Altair
16.7 Lj

Sirius 
8.6 Lj

Alpha Centauri
4.4 Lj

1920: in Pittsburgh (USA) nimmt die erste 
kommerzielle Radiostation ihren 
regelmäßigen Betrieb auf.

1931: Der Landessender Beromünster geht 
am 11. Juni in Betrieb

1938: Gründung der SAG - Schweizerische 
Astronomische Gesellschaft

1939: Zweiter Weltkrieg

1941: der erste kommerzielle 
Fernsehsender geht in den USA in Betrieb

1953: an fünf Abenden pro Woche sendet 
die SRG ein rund einstündiges Fernseh-
Programm

1965: der erste geostationäre 
Fernsehsatellit Intelsat-1 (early bird) wird 
ins All befördert

1969: am 20. Juli landet Apollo-11 mit Neil 
Amstrong und Edwin Aldrin auf dem Mond

1974: mit dem 305-m-Radiotelekop in 
Arecibo (Puerto Rico) wird die bisher 
stärkste, absichtlich versandte Nachricht in 
den Weltraum verschickt.

1982: Gründung der AGO im Lonzastübli 
Visp am 12. Oktober

1985: Eröffnung des Planetenwegs Visp-
Stalden

1991: Das von den AGO-Mitgliedern 
gebaute Teleskop Pegasus geht in Betrieb

2001: AGO Gründer und Ehrenpräsident 
Pfarrer Josef Sarbach eröffnet die 
Sternwarte "Simplon Adler" am 8. 
September
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